
Sprüche 23,7a 

SELBSTBILD UND SELBSTWERT 



SELBSTBILD UND SELBSTWERT  
WAS IST NATÜRLICH? 

• Liebe  …ich will geliebt werden 

• Annahme   …ich will angenommen sein 

• Schutz   …ich will beschützt sein 

• Vergebung  …ich will, das man mir vergibt 



URSPRUNG DER SÜNDE 

• Hes 28,13 In Eden, im Garten Gottes warst du; mit allerlei Edelsteinen warst du bedeckt: mit 
Sardis, Topas, Diamant, Chrysolith, Onyx, Jaspis, Saphir, Karfunkel, Smaragd, und mit Gold. 
Deine kunstvoll hergestellten Tamburine und Flöten waren bei dir; am Tag deiner Erschaffung 
wurden sie bereitet. 

• Hes 28,14 Du warst ein gesalbter, schützender Cherub, ja, ich hatte dich dazu eingesetzt; du 
warst auf dem heiligen Berg Gottes, und du wandeltest mitten unter den feurigen Steinen. 

• Hes 28,15 Du warst vollkommen in deinen Wegen vom Tag deiner Erschaffung an, bis Sünde in 
dir gefunden wurde. 

• Hes 28,16 Durch deine vielen Handelsgeschäfte ist dein Inneres mit Frevel erfüllt worden, und 
du hast gesündigt. Darum habe ich dich von dem Berg Gottes verstoßen und dich, du 
schützender Cherub, aus der Mitte der feurigen Steine vertilgt. 

• Hes 28,17 Dein Herz hat sich überhoben wegen deiner Schönheit; du hast deine Weisheit um 
deines Glanzes willen verderbt. So habe ich dich auf die Erde geworfen und dich vor den 
Königen zum Schauspiel gemacht. 

• Hes 28,18 Mit deinen vielen Missetaten, durch die Ungerechtigkeit deines Handels, hast du 
deine Heiligtümer entweiht; da ließ ich ein Feuer von dir ausgehen, das dich verzehrte, und ich 
habe dich zu Asche gemacht auf Erden, vor den Augen aller, die dich sahen. 



WIR BETRÜGEN UNS SELBST 
DURCH EINEN GETRÜBTEN BLICK AUF UNS 

• Ich habe studiert und habe in meinem Leben etwas erreicht  /  Phil.3,8 

• Ich bete jeden Tag, faste, gehe nicht fremd, saufe nicht, rauche nicht /  Apg. 4,12 

• Ich gebe Spenden, zahle den Zehnten, gehe regelmäßig arbeiten  / Lk. 11,42 

• Ich habe es verdient fair behandelt zu werden  /  Joh. 15,20 

• Jetzt muss aber der Andere den ersten Schritt machen /  Kol. 3,13 

• durch Christus bin ich frei vom Gesetz, alles ist Gnade /  Gal. 5,13 

• Gott ist Liebe und ich suche IHN im Privaten  / Mt. 10,33 

• Ich kann ja nichts machen, es ist mein Charakter und es sind meine Gene  / Kol. 3,8 

 



WIR BETRÜGEN UNS SELBST 
GOTTES ATTEST ÜBER UNS 

• Überaus trügerisch ist das Herz und bösartig; wer kann es ergründen? / Jer.17,9 

• Denn aus dem Herzen kommen böse Gedanken, Mord, Ehebruch, Unzucht, Diebstahl, 
falsche Zeugnisse, Lästerungen.  / Mt.15,19 

• Sein Mund ist voll Fluchen, Trug und Bedrückung; unter seiner Zunge verbirgt sich Leid 
und Unheil. / Ps. 10,7 

• deinen Mund lässt du Böses reden, und deine Zunge knüpft Betrug. / Ps. 50,19 

• Du liebst alle verderblichen Worte, du trügerische Zunge! / Ps. 52,6 

• Tod und Leben steht in der Gewalt der Zunge, und wer sie liebt, der wird ihre Frucht 
essen. / Spr. 18,21 

• Wenn jemand unter euch meint, fromm zu sein, seine Zunge aber nicht im Zaum hält, 
sondern sein Herz betrügt, dessen Frömmigkeit ist wertlos  / Jak. 1,26 

• Aber aufgrund deiner Verstocktheit und deines unbußfertigen Herzens häufst du dir selbst 
Zorn auf für den Tag des Zorns und der Offenbarung des gerechten Gerichtes Gottes / 
Röm.2,5 

 



SELBSTBILD UND SELBSTWERT  
WAS IST GEISTLICH? 

• Liebe  …Du sollst lieben  Mt.19,19 

• Annahme   …Du sollst annehmen  Apg. 20,35 

• Schutz   …Du sollst ein Schutz sein 1.Petr.3,7 

• Vergebung  …Du musst vergeben  Lk. 11,4 



WIE SOLL DAS GELINGEN? 

• Er sprach aber zu allen: Wenn jemand mir nachkommen will, so verleugne er sich selbst 

und nehme sein Kreuz auf sich täglich und folge mir nach. / Mt.16,24 

• indem wir hinschauen auf Jesus, den Anfänger und Vollender des Glaubens, der um der 

vor ihm liegenden Freude willen das Kreuz erduldete und dabei die Schande für nichts 

achtete, und der sich zur Rechten des Thrones Gottes gesetzt hat / Hebr. 12,2 

• Tut nichts aus Selbstsucht oder nichtigem Ehrgeiz, sondern in Demut achte einer den 

anderen höher als sich selbst. / Phil. 2,3 

• Ich aber sage euch: Liebt eure Feinde, segnet, die euch fluchen, tut wohl denen, die euch 

hassen, und bittet für die, welche euch beleidigen und verfolgen, / Mt. 5,44 

• Wer Vater oder Mutter mehr liebt als mich, der ist meiner nicht wert; und wer Sohn oder 

Tochter mehr liebt als mich, der ist meiner nicht wert. / Mt. 10,37 

• Wer sein Leben liebt, der wird es verlieren; wer aber sein Leben in dieser Welt hasst, wird 

es zum ewigen Leben bewahren. / Joh. 12,25 



BILD UND WERT DES MENSCHEN 
AUS DER SICHT GOTTES 

• Liebe  …ich habe Dich eh und je geliebt Jer. 31,3   Joh. 3,16  Eph.2,4 

• Annahme   …wie ER uns angenommen hat  Röm. 15,7   Hos.13,5 

• Schutz   …unter meinem Schutz Ps. 27,5  Ps.31,21  Ps.32,7 

• Vergebung  …hat uns vergeben  Mt.6,14  Mk.2,5  Lk.7,47  Eph. 4,32 



WIE WERTVOLL 
…DER NEUE MENSCH 

• 1Petr 1,18 Denn ihr wisst ja, dass ihr nicht mit vergänglichen Dingen, mit Silber oder 

Gold, losgekauft worden seid aus eurem nichtigen, von den Vätern überlieferten Wandel, 

• 1Petr 1,19 sondern mit dem kostbaren Blut des Christus, als eines makellosen und 

unbefleckten Lammes. 

• 1Petr 2,9 Ihr aber seid ein auserwähltes Geschlecht, ein königliches Priestertumb, ein 

heiliges Volk, ein Volk des Eigentums, damit ihr die Tugenden dessen verkündet, der euch 

aus der Finsternis berufen hat zu seinem wunderbaren Licht 

• Joh.3,16 So sehr hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen einzigen Sohn sandte… 



WIE WERTVOLL 
…PFLICHTEN DES NEUEN MENSCHEN 

• 1Petr 1,14 Als gehorsame Kinder paßt euch nicht den Begierden an, denen ihr früher in 

eurer Unwissenheit dientet, 

• 1Petr 1,15 sondern wie der, welcher euch berufen hat, heilig ist, sollt auch ihr heilig sein 

in eurem ganzen Wandel. 

• 1Petr 1,16 Denn es steht geschrieben: »Ihr sollt heilig sein, denn ich bin heilig !« 

• 1Petr 1,17 Und wenn ihr den als Vater anruft, der ohne Ansehen der Person richtet nach 

dem Werk jedes einzelnen, so führt euren Wandel in Furcht, solange ihr euch hier als 

Fremdlinge aufhaltet. 



WIE WERTVOLL 
…PFLICHTEN DES NEUEN MENSCHEN 

• 1Petr 2,18 Ihr Hausknechte, seid in aller Furcht euren Herren untertan, nicht nur den 

guten und milden, sondern auch den verkehrten! 

• 1Petr 2,19 Denn das ist Gnade, wenn jemand aus Gewissenhaftigkeit gegenüber Gott 

Kränkungen erträgt, indem er zu Unrecht leidet. 

• 1Petr 2,20 Denn was ist das für ein Ruhm, wenn ihr geduldig Schläge ertragt, weil ihr 

gesündigt habt? Wenn ihr aber für Gutes tun leidet und es geduldig ertragt, das ist Gnade 

bei Gott. 

• 1Petr 2,21 Denn dazu seid ihr berufen, weil auch Christus für uns gelitten und uns ein 

Vorbild hinterlassen hat, damit ihr seinen Fußstapfen nachfolgt. 

• 1Petr 2,22 »Er hat keine Sünde getan, es ist auch kein Betrug in seinem Mund gefunden 

worden«; 

• 1Petr 2,23 als er geschmäht wurde, schmähte er nicht wieder, als er litt, drohte er nicht, 

sondern übergab es dem, der gerecht richtet. 



WIE WERTVOLL 
…PFLICHTEN DES NEUEN MENSCHEN 

• Jak 4,4 Ihr Ehebrecher und Ehebrecherinnen, wisst ihr nicht, dass die Freundschaft mit der 

Welt Feindschaft gegen Gott ist? Wer also ein Freund der Welt sein will, der macht sich zum 

Feind Gottes! 

• Kol 2,8 Habt acht, dass euch niemand beraubt durch die Philosophie und leeren Betrug, gemäß 

der Überlieferung der Menschen, gemäß den Grundsätzen der Welt und nicht Christus gemäß. 

• Kol 3,1-17 Wenn ihr nun mit Christus auferweckt worden seid, so sucht das, was droben ist, wo 

der Christus ist, sitzend zur Rechten Gottes. 

• Kol 3,2 Trachtet nach dem, was droben ist, nicht nach dem, was auf Erden ist; 

• Kol 3,3 denn ihr seid gestorben, und euer Leben ist verborgen mit dem Christus in Gott . 

• 2Kor 6,17 Darum geht hinaus von ihnen und sondert euch ab, spricht der Herr, und rührt nichts 

Unreines an! Und ich will euch aufnehmen, 

• 2Kor 6,18 und ich will euch ein Vater sein, und ihr sollt mir Söhne und Töchter sein, spricht der 

Herr, der Allmächtige. 



PRAKTISCHES HEILENDES GEBET 
…JEDEN TAG BEWUSST MIR IN DIE AUGEN SEHEN 

• Ich sage JA zu Dir meinem HERRN Jesus Christus, meinem Vater und meinem GOTT 

• Ich sage JA zu mir, dem auserwählten, voll angenommenen und geliebten Kind Gottes, 

• Ich sage JA zu diesem Tag, den DU oh HERR geschaffen hast und erwarte Deine 

Gegenwart und Gelingen in allem was geschieht  


